
 
 
 
 
 
 
 

 

 
DS14 Dämmputzspachtel  

 
 

villerit – DS14 Dämmputzspachtel ist eine atmungsaktive, diffusionsorientierte, feuchtigkeits-
regulierende und wasserabweisende Zwischenspachtelung die sich durch ihre einfache Verar-
beitung auszeichnet. villerit –DS14 Dämmputzspachtel ist sehr gut maschinengängig. 
 
 

 
 
 
 
 
 

 Technische Produktinformation  

  Technische Kurzinformationen 
     

 

 

 
 

* Angaben sind Richtwerte, die ja nach Untergrund und Verarbeitung abweichen 

Mörtelgruppe P Ic nach DIN V 18550 
CS I nach EN 998-1 

Struktur entfällt 

Anwendung Zwischenschicht auf villerit – Wärme- 
dämmputz VISOL 500 

Körnung 1,2 mm 

Verbrauch je qm* ca. 5,0 kg. 

Mischungsverhältnis ca. 7 – 8 Liter Wasser / Sack 
je nach gewünschter Konsistenz 

Lieferform Papiersack             25 kg 
EURO-Palette        48 Sack 
Freifallcontainer     ca. 6 t. – 12 t. 
Big Bag                   ca. 1 t. 

Farbtonauswahl naturweiß 

maschinengängig ja 

Verarbeitungstemperatur mindestens +5 °C 

Beschichtung villerit-Oberputze 
frühestens nach 14 Tagen 

Lagerung trocken, auf Paletten 

Lagerzeit 6 Monate nicht überschreiten 
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Vorstehende Angaben wurden nach dem neuesten Stand der Technik erstellt. Da Anwendung und Verarbeitung außerhalb unseres Einflusses 
liegen, kann eine Rechtsverbindlichkeit hieraus nicht abgeleitet werden. Die allgemein anerkannten und handwerklichen Regeln der Bautechnik 
sowie die gültigen Normen und Richtlinien sind zu beachten. Mit dieser Ausgabe verlieren die früheren technischen Produktinformationen ihre 
Gültigkeit. 

Art des Werkstoffes: 
villerit – DS14 Dämmputzspachtel ist ein 
Mörtel der Mörtelgruppe P Ic nach DIN V 18550 
bzw. CS I nach EN 998-1. Er setzt sich zusam-
men aus Bindemittel nach DIN EN 197-1 und 
DIN EN 459-1, geeignete Sandzuschläge und 
Zusatzmitteln. 
 
Anwendung: 
villerit – DS14 Dämmputzspachtel wird als 
Zwischenschicht auf villerit-Wärmedämmputz 
VISOL500 zur Aufnahme von villerit-Oberput-
zen aufgetragen. villerit –Dämmputz-spach-
tel DS14 ist filzbar. 
 
Untergründe: 
villerit – DS14 Dämmputzspachtel wird auf 
villerit-Wärmedämmputz VISOL500 eingesetzt. 
 
Der Putzgrund muß saugfähig, trocken und 
frei von Trennmittel sowie Staub, losen Tei-
len und Sinterhaut sein. Es sind die Bestim-
mungen der VOB und der einschlägigen 
Normen für Putzgrund zu beachten (z. B. 
VOB Teil C, DIN 18350, DIN V 18550). 
 
Verarbeitung 
villerit – DS14 Dämmputzspachtel kann mit 
allen gängigen Mischpumpen und Putzmaschi-
nen oder von Hand verarbeitet werden. vil-
lerit – DS14 Dämmputzspachtel auf ge-
wünschte Konsistenz mit ca. 7 - 8 Liter Wasser 
einstellen und in einer mittleren Schicht von 6 
mm mit der Traufel ebenflächig aufziehen. Nach 
kurzer Ansteifung evtl. Grate mit Gitterrabott o-
der Traufel entfernen. 
 
Beschichtung: 
villerit – DS14 Dämmputzspachtel darf erst 
nach  völliger Lufttrocknung (frühestens jedoch  
nach 6 Tagen) beschichtet werden. Als Ober-
putze stehen villerit–Rauhputz SLc, villerit-
Stockputz, villerit-Rustikalputz, villerit-Spritz-
putz  und villerit-Stockputz SLc zur Auswahl. 
 
Besonders zu beachten: 
villerit – DS14 Dämmputzspachtel darf nicht 
unter +5 °C verarbeitet werden. Der  Wärme-
dämmputz muss vor Auftrag der Spachtelung 
vollkommen luftgetrocknet sein (Standzeit min-
destens 2 Tage je cm Putzdicke, Mindeststand-
zeit 14 Tage). Je nach Putzgrund und in stark 
belasteten Bereichen (z.B. Ecken von Gebäu-
deöffnungen) kann die Einlage von villerit-Ar-
mierungsgewebe grob erforderlich sein. Bei vil-
lerit Aerogel-Hochleistungsdämmputz und vil-
lerit neo Hochleistungs-Isolierputz ist eine voll-
flächige Gewebeeinlage mit villerit Armierungs-
gewebe fein notwendig. Schichtstärke ca. 5 

mm. Vor Aufbringen des Oberputzes muss eine 
ausreichende Standzeit des Unterputzes einge-
halten werden. Keine Fremdstoffe beimischen. 
Der frische Putz ist mit ausreichenden Maßnah-
men vor Witterungseinflüssen (z.B. starke Son-
neneinstrahlung, Wind, Regen) zu schützen 
und gegebenenfalls nachzubehandeln. Alle von 
Erd- oder Kiesschüttung berührten P II Putzflä-
chen sind gemäß DIN 18195 durch Bitumenan-
strich und Noppenfolie mit Vlies o.ä. (z.B. villerit 
Miraflex und Noppenfolie mit Vlies) nach Trock-
nung bis 5 cm über dem Erdreich Oberkante vor 
Feuchtigkeit zu schützen. Im übrigen gelten die 
Vorschriften der DIN V 18550 sowie die Richtli-
nie Fassadensockelputz, Außenanlage, Richtli-
nie Metallanschlüsse an Putz und WDV-Sys-
teme, Richtlinie an Fenster und Rollläden bei 
Putz, Trockenbau und WDV-Systeme (Heraus-
geber: Fachverband für Ausbau und Fassade) 
und sind genauestens zu beachten. 
 
Lagerung: 
Sackware trocken, vor Feuchtigkeit geschützt, 
auf Paletten lagern. 
Lagerzeit von 6 Monaten nicht überschreiten. 
 
Ergiebigkeit: 
 
pro kg pro Sack pro to  
0,2 m2 6 m2 200 m2 

Angaben sind  Richtwerte, die je nach Untergrund und Ver-
arbeitung abweichen. 

 
Sicherheitsratschläge: 
Mineralische Mörtel reagieren mit Wasser alka-
lisch. 
- darf nicht in die Hände von Kindern ge-

langen 
- Staub nicht einatmen 
- Berührung mit den Augen und der 

Haut vermeiden 
- Bei Berührung mit den Augen sofort 

gründlich mit Wasser abspülen und 
Arzt konsultieren 

- Bei Berührung mit der Haus, sofort ab-
waschen mit viel Wasser 

- Bei der Arbeit geeignete Sicherheits-
schuhe und Schutzbrille/Gesichts- 
Schutz tragen 

- Bei Verschlucken sofort ärztlichen Rat 
einholen und Verpackung oder Etikett 
vorzeigen 

- Bei Verschlucken Mund mit Wasser 
ausspülen (nur wenn Verunfallter bei 
Bewusstsein ist) 

Qualitätskontrolle: 
Nach DIN EN 998-1 unterliegt das Produkt ei-
ner Erstprüfung sowie einer kontinuierlichen 
werkseigenen Kontrolle. 



 


